
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1887

98 (10.4.1887) Erstes Blatt



1887.

Karlsruher Tagblatt .

Nr . 98. Erste» Blatt. Sonntag dm 10 . April

HM " Wegen des h . -Osterfestes erscheint morgen kein Tagblatt . "WW

. Bekanntmachung.
Die Wittwe des Laglöhners Ludwig Hölzer I. , Karoline Margaretha geb. Schuckcr von Rintheim , wmde durch Beschluß Großh .

Amtsgerichts Hierselbst vom Heutigen in Besitz und Gewähr de» ehemännlichen Nachlasse» eingesetzt .
Karlsruhe , den 6. April 1887.

Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .
W. Frank .

Bekanntmachung.
32 . Die Herren Gewerbsunternehmer , welche ihre Hilfspersoneaverzeichnifse. zu deren Aufstellung ihnen Formulare bereits zugegangen sind, noch

nicht abgegeben haben , werden an die Abgabe derselben mit dem Bemerken erinnert , daß die Frist hiefür mit dem Heutigen abläust , daher die Nichtbe¬
achtung dieser Erinnerung al» Verweigerung der Abgabe de« Verzeichnisse« angesehen und alsbald zum Zwecke der Bestrafung zur Anzeige gebracht
werden müßte .

Karlsruhe , den 4. April 1887. Schatzungsrath .
Schnetzler .

L2. Bekanntmachung.
In Folge der Bestimmungen de» 8- 18 der Städteordnung und de» 8- 42 der Wahlordnung vom 16. November 187t habe» die nachbenannten

Herren Stadträte au« ihrem Amte auSzutretrn:
6. Meeß Ludwig,
7. Epeman » Wilhelm ,
8. Vierordt Heinrich,
9. Widmau » Gottliüb .

1. Boeckh Max,
2. Desepte Karl,
3. Döring , Friedrich Wilhelm,
t . Engelhardt Wilhelm,
8. Kautt LoniS,

Ferner ist durch den Lod des mit Amtsdauer bis zum laufenden Jahr s. Z. gewählten Herrn August Nerlinger da- Amt eines Stadtrats
frei geworden .

Sodann ist zu Folge des Ortsstatut - vom 24. Mär» v. IS . » durch welche» die Zahl der Stadträte vo« 21 auf 22 erhöht wurde , das Amt eine»
Stadtrat» zu besetzen .

Schließlich haben gemäß 8- 3 de» Gesetze » vom 12. Dezember 1885, die Auflösung der Stadtgrmeinde Mühlburg und deren Vereinigung mit der
Stadtgrmeindr Karlsruhe betreffend, die Herren Stadträte:

Nagel Johann und
Striebel Friedrich

von itrem Amte zurückzutreten ; eine Wiederbesetzung dieser AmtSstellrn findet nicht mehr statt.
. ES sind somit durch den BürgerauSschuß 11 Stadträte und »war mit einer Amtsdauer von 6 Jahren zu wähle«.

Wählbar ist jeder Stadtbürger , dessen Bürgerrecht nicht ruht. (Städte -Ordnung 8 84.)
Stadtbürger sind nach 8- 7» der Städte - Ordnung alle im Vollbesitz der Rechtsfähigkeit und der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen männlichen ,nicht im aktiven Militärdienste stehenden Angehörigen de» deutschen Reichs , welche seit 2 Jahren:

a. Einwohner des Stadtbezirks sind,
b. das 24 . Lebensjahr zurückgelegt haben und eine selbstständige Lebensstellung einnehmen,
o. keine Armenunterstützung au» öffentlichen Mitteln empfangen haben,
ä. die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde entrichtet haben,
v. im Großheizosthum eine direkte ordentliche Staatssteuer bezahlen.

MS selbstständig werden diejenigen Personen betrachtet, welche entweder einen eigenen Hausstand haben oder ein Gewerbe auf eigene Rechnungbetreiben oder an direkten ordentlichen jährlichen StaatSsteuern mindesten- 2V Mark bezahlen.
Da» Bürgerrecht ruht (8- 7 der St .-O.) :

1 . bei den Entmündigten , Mundtodten und Verbeistandeten ,2. in Folge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte während der Dauer diese « Verluste»,3 . nach eröffntem Gantverfahren während der Dauer desselben und so lange die Gläubiger nicht befriedigt find ,4. in Folge des Eintritt » in den aktiven Militärdienst auf die Dauer diese- Verhältnisse».
Diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen Behörden , durch welche die Aufsicht de» Staat» über die Stadt au«geübt Wird , die besoldetenGemeindrbeamten , Geistliche und Volksschullehrer, die besoldeten Richter, die Beamten der Staatsanwaltschaft und die Polizeibeamten können die auf siegefallene Wahl nur annehmen, wenn sie ihr Amt nicderlcgen .
Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegersohn , Brüder und Schwäger, sowie diejenigen , welche al» offene und persönlich hastende Gesell¬

schafter bei der nämlichen Handelsgesellschaft beteiligt sind, können nicht zugleich Mitglieder de« Stadttat« sein.Die Neuwahlen finden
Mittwoch den 13 . April d. I . » vo « 11 — 11V, Uhr Vormittag -

im großen RathauSsaal « statt.
. . Da- Wahlrecht wird in Person durch verdeckte Stimmzettel ohne Unterschrift au- geübt.

Die Stimmzettel müssen von weißem Papier und dürfe« mit keinem äußern Kennzeichen »ersehen sein. Der Vorgeschlagene muß mit seinemFamilien- und mit seinem Vomamen , sowie mit der Benennung, durch welche er von anderen gleichen Namen» unterschieden wird, so bezeichnet sein, daßkein Mißverständnis entsteht.
Indem wir den Herren Mitgliedern de « BürgerauSschufle» gemäß 8- 17 der Wahlordnung vom 18. November 1874 da« Obige bekannt geben ,lade» wir dieselben hiemit zur Wahl ergebenst ein.

« arl«ruhe, den 1. April 1887.
.. Der Gtadtrat .

Schnetzler . Schumacher .



Bekanntmachung.
Da » Ab « und Zuschreib «« der Grund -, Häuser «, Sewerb - und Einkommensteuer für da» nächstkünftige Steuerjahr 1888 wird in der Zeit vo«

Montag den 4 . dis mit Samstag den 23 . April 188V ,
jeweils Vormittags von 8 bi» 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, im Geschäftszimmerdes SchatzungSratS, Kreuzstra - e 11 » , 2. Stock , dahier
vorgenommcn werden .

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
- I . In Bezug auf die Grund - und Häusersteuer :

Wer wegen Wechsel» in der Person des Pflichtigen ab - und zugeschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung oder den
Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt, hat selbst oder durch einen Bevollmächtigtenzu erscheinest und, sofern e« sich um da» ZusHkrilrn
an eine dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen.

Alle Veränderungen, welche im Grundbuche eingetragen sind, werden übrigens von Amtswegen ab- und zugeschriebev.
II . In Bezug auf die Gewerbsteuer :

Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der Land- und
Forstwirthschaft, vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindesten » den Betrag von 700 Mark erreicht .

Die gcwerbsteuerpflichtigen Personen, männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen, Vereine, Ge«
sellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben : '

n . wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begonnen haben, aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt find ;
b. wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1. April des Jahre » über den bereit» besteuerten Betrag

um mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Mark erhöht hat.
III . In Bezug auf die Einkommensteuer :

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — daS gesammtr in Seid ,
GeldeSwerth oder in Selbstbenütznng bestehende Einkommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge¬
bäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhende» Grundrechten und Grundgefällen, au» im Großherzogthum betriebener Land- und Forstwirthschaft und
dm daselbst betriebenenGewerben , au« öffentlichem oder privatem Dienstver HLl tniß , aus wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf odtr irgend
anderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Rmtm und andern derartigen Bezügen tm Laufe eine» Jahre »
zufließt und zwar ohne Rückficht darauf , ob e» vo« ander « Stenern bereit » getroffen wird oder nicht . m

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes- und sonstige Reichsangehörige, welche ihrm Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben , desgleichen Reichsausländer,

welche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem gesammten steuerbaren Einkommen ;
2. Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihrm Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem au» reichsinländischen Bezugs¬

quellen fließenden steuerbaren Einkommen ;
3. Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen : nur mit ihrem Einkommen auS im Großherzogthum gelegenm Grundbesitz (ein¬

schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalts - , Pension»- und Wartegeldbezügen au» einer
badischen Staatskasse ;

4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien , Konsumvereinemit offenem Laden, eingetragene Genossenschaften mit bank¬
ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Verwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften : mit dem¬
jenigen Theile ihres steuerbare« Einkommens, welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetrieb» innerhalb des Großherzogthums entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ru »

henden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer
nicht . Auch sind Gehalte , Pensionen und Wagegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner die DienstbezÜge (ein¬

schließlich der Militärpensionen) der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dienstbezüge der aktiven Gendarmen v»m Ober-

wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartalbezüge steuerfrei .
Ein « « iukommrusteuerrrklNrung haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l . I . geschehen sein sollte , all« Person «« einza¬

reiche» , welche a« I. April l . I . fich im Befitz eine» steuerbare« Einkommen » befanden, für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬

markung begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Steuerdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung
hat oder , beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Thcil seines steuerbaren Einkommens bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuer¬

pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden, welche in dem Dteuerdistrikt, in welchem am 1 . April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereit»

zur Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer EinkommenSverhältnisse am genannten Tage mit keinem höhern Steueranschlag al» dem an¬

gesetzten zu besteuern sind . , .
i IV . I « Allgemeinen :

Gewerb- «der Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl besiegt, eine solche
abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung «»sprechen zu können glauben oder aus irgend einem besonder « Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlage
bewirken wollen. Ebenso sind die Gesuche um gänzliche Entfernung aus dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steucrabgängen und Steuerrück¬

vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen.
Druckformulare zu den Gewerb- wie zu den Einkommensteuererklärungennebst Anleitungen zu den letzter» werden von heute an bis zum Ablauf

der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrat unentgeltlich verabreicht . ' '

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswkdriger Weise erstattet , «nterUegt der gesetzliche»
Strafe . Karlsruhe , den 25 . März 1887.

Der Vorsitzende dsS Schatzungsraths .
Schnetzltr .

Bekanntmachung.
Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1887 betreffend.

Für die Einreichung der Kapitalrentensteuererklärungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit des Artikel » 22 des Kapitalrentensteuer¬
gesetzes eine 15 tägige Frist

vom 4 . Aprrl bis mit 23 . April d. I .
anberaumt.

Dabei wird bekannt gemacht :
1 . Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim SchatzungSrathe zu erfolgen .
2. Die Ausstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stünde der Vermögen-Verhältnisse vom 1 . April d. I .
3. In obiger Frist baben alle jene Pflichtigen Steuererklärungen einzurrichen :

n) welche nach dem Stande ihrer Vermögensverhältnisse vom 1. April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagende- Zinsen- und Ren¬
teneinkommen von mehr als 60 ^ jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitakrentensteuerveranlagt sind ;

b) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind, aber nach dem Stande ihrer Vermögensverhältnisse vom I . April d. I . ein steuerbares
Zinsen- und Renteneinkommcnbeziehen, welches dm veranlagten JahreSbetrag um mehr als 60 übersteigt .

^

4. Steuerpflichtig sind : 7
' a) Landes - und sonstige Reichsangehörige , wmn sie im Sinne des Reichsgesetze- vom 13. Mai 1870 , dir Beseitigung der Doppel,

besteuerung beweisend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Gooßhcrzogthumhaben , desgleichen Reichsausländrr , welche des Erwerb¬

wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben: Mit dem ganze« Bewag ihres nach Artikel 2 de- Gesetzes steuerbaren Zinsen- und Rm
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tenbezugeS , ohne Rücksicht darauf , ob daS gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im Auslage angelegten
Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;

d) ReichSauSländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Grohherzogthum haben : nur insoweit , als die bezüglichen
Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge aus letzterem Herkommen.

5. Kapitalrrntensteuerpflichtigt, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine solche innerhalbder oben bestimmten Frist abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung beanspruchen zu können glauben oder aus irgend einem Grunde eine
Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister, desgleichen um Berechnung von Steuer¬
abgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen .

S. Formulare zu den Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Ausstellung werden auf dem Geschäftszimmer des Schatzungsrathes unent¬
geltlich verabreicht .

7. Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitSwidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .
Karlsruhe , den 25. März M7 .

Der Vorfi - xnde - es Schatzungsrathes . ^
Schnetzler .

und

Israel . Religionsgesellschaft .
2.2. Dir Prüfung der Israel. Religionsschulefindet

Tonnrag den 1V. April , Nachmittags — 6 Nhr ,
Montag den 11 . April , BormittagS 8 *" — 12 Uhr , "

in rinlerm Sitzunassaale (Karl - Friedlichstrage 16) statt , wozu unsere Mitglieder sowie alle Freundede» jüdischen Unterricht» hierdurch eingeladen werden .
Der Vorstand .

Bekanntmachung.
Die GrM . Kunsthalle ist Sonntag den 10 . d. Mts . geschlossen , dagegen Montagden 11 d. Mts . zu dm gewöhnlichen Stunden geöffnet-

Direktion der Großh . Kunsthalle .

Die Gewächshäuser im Großh . botanischen Garten
find Freitag den 8. d. Mt », geschloffen, dagegen Montag den 11 , d. Mt » . , Nachmittags von2 bi» ti Utzr , geöffnet .

Der Eingang in den Garten ist ausschließlich beim Großh . Hofzahlamt.Karlsruhe , den 4. April 1887.
Großh . Gartendirektion . 4L

Badischer Krauenverein.
Zeitbenfchule .

3L . Donnerstag den 21 . April d . I ., Morgens 8 Uhr, beginnt das Sommrrsemrster der Zeichen¬schule. Der Unterricht umfaßt KuuDgewerbUcheS Zeichnen , wöchentlich 4 Stunden , Honorar20 M . pro Semester, und bei genügender Betheiligung auch Porzellanmalru , wöchentlich 4 Stunden ,Honorar 20 M . pro Semester.
_ Der sogenannte kleine Kurs für Freihand- und Geometrisches Zeichnen findet Nachmittags in8 Doppelstnnden wöchentlich statt und kostet 10 M . pro Semester.

Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .Karlsruhe , im April 1887.Der Vorstand der Abtheilnng I », Gartenschlößchen , Herrenstraße.

Allgemeine Muskkbildungs Anstalt .
-- Mittwoch den 13. April Beginn eines neuen Schuljahres . Anmeldungen neuer Schüler in den« »rbrreituugSkur » sowie in dir Violin - , Cello - und « lavier - Klassm können schriftlich odermündlich , jeweils » - .. . - . —

Erbprinzengartens
erfolgen.

Der jährliche Bestrag für wöchentlich zwei Untcrrichtstundenbeträgtfür die I . Klasse (Allgemeine Musiklehre und Gesang ) .für die II . Klasse (Allgemeine Musiklehre ) .
für die III . und IV . Klasse (Harmonielehre)für die Violin- und Cello -Klaffen . . . .für die Klavier-Klassen . . .

, , Aufnahmsbedingung in die I . Klasse ist das zurückgelegte 8. Lebensjahr,eine Aufnahmstaxe von 2 Mark und verpflichtet sich zum Besteche der Schule auf 1 Jahr ; Krankheit»der WegMg von hier entheben von dieser Verpflichtung
, Eltern welche für ihre Kinder eine gründliche , musikalische Erziehung wünschen , l,Benützung unserer Anstalt ein

_ Der Vorstand . 6.6.

kittwochs und Samstags zwischen 2 und 5 Übr Nachmittags im Schlößchen desRitterstraße 7 , bei dem dort anwesenden Direktor , Herrn Konzertmeister Will ,

16 Mk.,
20 Mk..24 Mk..
50 Mk.,
72 Mk.
Jeder Schüler zahlt

ladet zur

Bekanntmachung.
2.1. Die Wahlberechtigten der Handelskammer für d :n Kreis Karlsruhe werden zu einerVersammlung auf

Dienstag de« IS . d. Mts ., Nachmittags Uhr ,in La« Lokal der Kammer eingeladen .
Tagesordnung :

1 . Vorlage der Rechnung von 1886 ;2. Berichterstattung der ReLnungsprüfungS -Kommstston sür 1886 ;3 . Wahl der Rechnungsprüfungs-Kommission für 1837 ;4. Genehmigung des Voranschlag « für 1887.Karlsruhe » den 7. April >887.
Die Han delskammer für - en Kreis Karlsruhe .

Kinderpflege in der Durl-cherftrsfle 32.3.1 . Der bevorstehende Ueberganz unserer ältesten Kinder in die Volksschule ermöglicht dieAufnahme von jüngeren Kindern in beide Lokale der Anstalt (Vorderhaus und Hinterhaus )Der Besuch hegst nt nach beendeten Ferien wieder am Montag de» 18. April . Wir ladendie Eltern zu d»r Anmeldung von Kindern um diese Zeit ergebenst ein .Karlsruhe , den S. April 1887 . _ Der vrrwaltungsrath .

Anschlag

Bekanntmachung.
2.2 . Hier entbehrliche Porzellan - Isolatoren

einfacher Glockenform , etwa 4000 Stück , sollen
freihändig verkauft werden. Die Isolatoren sindaus dem besten Porzellan , 11V- om hoch , am
Glockenrand 9 om weit uns 6l0 g schwer , eignen
sich für Privat - und Coinmunal- Anlagen. Ange¬bote sind bis 10. Mai h erber zu richten . Probe -
Isolatoren werde« unfrankirt gern abgegeben .

Karlsruhe (Baden) , 30. März 1887.
Der Kaiserliche Obcr Postoirector ,

Geheime Ober- Postrath
_ Heß._

ÄNühlburg .
VersttiMungs -Aukündigimg.
32 . Auf Antrag deS Bierbrauereibesttzers An¬

drea - Ludwig von hier werden die zwischen
ihm und d n Kindern seiner zweiten Ehefrau
Wilhelmine geh . Eggly , als : Karl , Lina
und Ludwig Schlatter dahier , sowie jeneunter den letzteren selbst in ungelheilter Gemein¬
schaft vorhandenen , unten beschriebenen Liegen¬
schaften der Theilung wegen am

Donnerstag den »4. April l. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,in dem Rathbause zu Mühlburg öffentlich zu Ei¬

genthum versteigert und endgsttig zugeschlagen ,wenn der Schätzungsprcis oder mehr geboten wird.
Gemarkung « nielingen .

1) L.B .Nr . 1465. 20 Ar 43 Meter
Acker in den Grundäckern, neben
Christian Knoble ch II . und Zim¬
mermannKarlSchcuerpflugsKinder 400 ^2) L.B.Nr. 1690 . 12 Ar 28 Meter
Acker in der Kur,Heck, neben Jakob
Glaser und Christian Knobloch I . 300

3) LB .Nr . 2124 . 23 Ar 4 Meter
Acker im obern See , neben Zim¬
mermeister Wilhelm Weiß Wittwe
und Schuhmacher FriedrichMorlock 700

4) L.B .Nr . 2108 ». 69 Ar 55 Meter
Acker im obern See , neben Theodor
Ungado und sich selbst . . . .

5) L.B .Nr. 2108 . 18 Ar Acker allda,neben Braumeister Barquet Wittwe
und sich selbst . 800

6) L .B.Nr . 2026 » . 16 Ar 65 Meter
Acker bei der Hand , neben Josef
Himmelsbach . 400 ^tz

7) LB .Nr . 1675 . 32 Ar 76 Meter
Acker in der Kurzheck, neben Maurer
Joh . Wörner und Äahnhofarbeiter
Friedrich Baiers Kinder . . . .
L.B .Nr . 2026 . 16 Ar 64 Meter
Acker an der Hand , neben A .
Schmidt zum Hirsch und Josef
Himmclsbacher , Schneider . . .
L .B .Nr . 2022 ». 36 Ar 21 Meter
Acker an der Hand, neben Juliane
Setzer Wittwe . 900

Die größeren Objekte werden in schickliche Theile
zerlegt und auSgeboten , dann aber erfolgt ein Aus¬
gebot im Ganzen .

Die Zahlung hat in 6 verzinslichen Martini¬
zielern zu geschehen.

Die Grundstücke sink durchweg in gutem bau¬
lichem Zustande gehalten, größtenthetlS angeblümt
und können sofort angetreten werden.

Mühlburg , den 30. März 1887.
Großh . Notar

M »tk»os .. . .
>

6.3. Leopoldstraße 32 (Bel -Etage) , ist eine
schöne Wohnung von 7 Zimmern , Balkon,Badezimmer, Gartengenuß u . s . w. auf 23.Juli zu vermiethcn. Preis 1350 Mark. Nä¬
heres bei E . Crruzbauer , Kaiserstraße 132 .

1850 ^

6)

S)

800

400 ^ r
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Fahmtß - und Uhrenverstetgerung.
Dienstag den L2 und Mittwoch den LS. April ,

VormittaqS S Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
versteigere ich im Auftrag de» Eigenthümer« wegen Wegzug » Waldbornstraße 27 gegen Baarzablung :

1 nußbaumenen Kleiderkasten , 1 Weißzeugkasten , S Chiffonniere» , 4 Kanapee» , S polirteBettladen mit Rosten, Matratzen und Polstern , 1 Dienstbotenbett, 2 Waschkommoden , 1 große
Kommode , 1 Pfeilerkommode, Wasch- , Stacht- , Rund- , Oval - und eckige Tische, eine sehr gute
Nähmaschine zum Treten, Polster- , Rohr- und Brrtterstühle , 8 große und 3 kleine Spiegel , eine
Anzahl verschiedener Bilder , 4 verschiedene Glaskästen, 1 Glaskasten mit Schubladen, l antiker
Sekr tär , Werkbank , Rouleaux» 2 Fahnen mit Stange « , vorhanagallerien , ferner 1 Herd, As¬
chenkasten, Krautstande, Zuber , Kübel , verschiedene« Porzellan, Kuchengeschirr und verschiedenen
HauSrath;

MM" Uhren . -W»
260 Stück silberne und goldene Herren- und Damenuhren mit und

'
ohne Remontoir , verschiedene

Regulateure mit und ohne Gewicht, verschiedene Schwär,wälderuhren , vergoldete Pariser Pendule»
und Weckeruhren , Uhrketten , ferner Taschenuhrenfournituren, ein Sortiment Taschenuhrengläser ,Federn u . s. w^

wozu die Steigerung- liebhaber höflichst einladet

Jakob Weinheimer , Auktionsgeschöft u. Geschäftsageut,Bureau : Kaiserstraße 33 .
UL . Auf diese Versteigerung mache ich besonder » Uhrmacher und Händler aufmerksam . Die

Uhren kommen einzeln zum Au- gebot und zwar am ersten Tag von 11 Uhr früh und 4 Uhr
Nachmittag» und den darausfolgenden Tag._

Fahrniß - und Waarenversteigerung .
— Der Unterzeichnete empfiehlt sich zur Annahme von Fahrniß - und Waarenversteigerungen

jeder Art unter Zusicherung billiger Berechnung und prompter Bedienung.
Zähringerstraße 7 «. 8 . PH . Drefftt ,

_ Waiseurichter - Etellvertreter .

Wohnungen z« vermiethe«.
*2 .2. Akademiestraße S ist im 2. Stock

eine schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche,
Mansarde , Keller und sonstigem Zugrhör auf
23. April zu vermiethen. Nähere» zu erfragen
Amalienstraße 24 im 2. Stock de» Seitenbaues ,
täglich von 10—2 Uhr .

7L . Amalieustra - e »0 ist die comfortable
Parterrewohnung von 6—7 Zimmern nebst schöner
Küche, 2 Mansarden , 2 Kellern. Antheil an Wasch¬
küche und Trockcnspeicher auf 23 . April zu »ermie-
then. Nähere» im 2. Stock, täglich von 2—4 Uhr.
Einzusehen zu derselben Zeit .

— Hirschstraße 31 ist der 2. Stock mit GlaS-
abschluß , bestehend in 3 Zimmern mit Alkov, Küche
mit Wasser - und GaSlntung und allem übrigen
Zugehör, auf 23. April zu vermiethen. Nähere»
im Laden .

— Kaiserstraße 114 ist der 4. Stock, be¬
stehend au» 6 Zimmern sammt Zugehör , auf 23.
April oder 23 . Juli zu vermiethen. Nähere» da¬
selbst im Laden recht».

— Katserstraße 167 , 4 Treppen hoch , ist
eine Wohnung von 3 Zimmern , wovon 2 nach
der Straße gehen . Küche , Keller re. per 23. Juli
zu vermiethen . Nähere» im Laden recht».

— Leopoldstraße 2a ist die Parterrewoh¬
nung , bestehend au» 6 Zimmern , Bad und dem
üblichen Zugehör , sowie der 4. Stock , bestehend
aus 6 Zimmern , Bad und Zugehör, sogleich oder
per 23. April zu vermiethen. Nähere» Wald«
straße 81.

— Rüppurrerstraße 36 ist der 2. Stock von
k Zimmern und Zugehör auf 23 . April zu verrnie-
then . Näheres daselbst im 2. Stock.

2.2. Stephantenstraße 21 ist der zweite
Stock , bestehend in 6 Zimmern , Küche , Mansarde
und allem Zugehör , auf 23. Zull oder früher zu
vermiethen. Nähere» im Hinterhaus .

*22 . Uhlandstraße 28 sind mehrere Woh¬
nungen von 4 , 3 und 2 Zimmern , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , auf 23. April zu ver-
mieiben Nähere » daselbst .

Vtktoriastraße 16 ist eine schöne Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern , großer, Heller
Küche , Keller und Antheil an der Waschküche und
Trockensoeicher, an eine kinderlose Familie auf den
23 Juli zu vermiethen . Nähere» beim HauSeigen -
thümer im 1 . Stock . 3.2 .

3 .3 . Westendstraße 10 ist der 3 . Stock , be¬
stehend au» 6 Zimmern, Alkov , Badezimmer.
Veranda nebst Zugehör auf 23. April oder W. Juli
zu vermiethen.
^ ^

*3.3. Ecke der Rüppurrer - und Luisenstraße
ist der 4 . Stock , bestehend in zwei Wohnungen
von je 3 hübschen Zimmern und Küche mit
prächtiger Aussicht , sowie der 1 . Stock auf 23.
April oder später zu vermiethen. In sämmt-
lichen Wohnunaen ist Gas - und Wasserleitung
eingerichtet . Nähere» Rüppurrerstraße 13 im
1 . Stock .

— Laisvratrasov 158, gsusuüdsr äor In¬
kantsrisllusvrns , Loks äorvonslaootrasoo,3 Lrvppon lloell, ist «ins aollSns Vollnnos
von 7 Ammern , vovon 6 ank äiv Strsoo «
sollen , mit Lnsollör per 23 . tlpril an vsr-
mivtllvn .

— Eine schöne, geräumiges Bel -Etage- Wohnung
von 6 Zimmern mit Balkon , 2 Alkoven , Man¬
sarden rc. rc. ist im westlichen Stadttheile auf 23.
April zu vermiethen. Nähere» im Kontor de»
Tagblattes .

— 1L « mA
>Li » , «ler ISvIkwiwViw»»»«»«

stad auf
23. April d. I . uvch zwei Stockwerke
von je S geräumige« , auf « Glegaoteste
vermiethe «. Nähere » A maUnrs r̂ape
im Düreau im Hofe » Vormittag » »»«
S—12 «ud Skachmittag » von 2—S Ahr .

6.6. Ecke der Kaiser- und Waldstraße 34 ist eine
Wohnung von 8 Zimmern event . 8 Zimmern und
allem Zugehör auf 23. April d. I . zu vermiethen.
Da « Nähere im Weißwaarengeschäft.

Wohnungen auf LS . Juli
zu vermiethen.

Spitalstraße 39 find der 2 .
und 3 . Stock von je 5 Zimmern nebst
Zugehör zu vermiethen. Die Woh¬
nungen werden der Neuzeit ent¬
sprechend hergerichtet. Näheres auf
dem Büreau Spitalstraße 37 . gL.

Per 23 . Juli zu vermiethen :
Herrschaft - Wohnungen von

Eleganteste «nd Komforta¬
belste ausgestattet und ist jede
Wohnung mit BadekabinetS
versehen . Nähere - auf de« Bü¬
reau Spitalstraße 37 . 6.4.

— In d« BKmarckstraße ist im 4. Stock eint
Wohnung , bestehend au » 6 Zimmern nebst dem
nöthigen Zugehör , auf 28 . April zu vermiethen .
Nähere» Douglasstraße 11 km 4. Stock link».

— Eine schöne Wohnung im 3. Stock von 8
großen Zimmern , Küche , Glalabichluß sammt Au-
zebör ist auf 23. April zu vermiethen . Nähere»
Luisenstraße 24, parterre.' — -

Im Neubau hinter dem Rathhaus
— ( Rathskeller )

find von Unterzeichnetem noch ca. 30 Wohnungen
verschiedener Größe und Ausstattung von 3Ztm -
mern und Zugehör di- zu 8 Zimmern , Bade¬
zimmer . Balkon u . s. w . auf 23. Juli oder später
zu vermiethen . Die Wohnungen sind in der
Preislage von Mk. 300 bi » Mk. 1500 Der
ganze Bau ist in 4 Häuser abgetheilt und mit
je besonderm Aufgang versehen : jede Wohnung
liegt hinter GlaSadschluß und ist überhaupt der
Neuzeit entsprechend auSaestattet. Die Pläne
können jederzeit bei mir eingesehen werden :

L. Vl-SlirbLUSI', Kaiserstraße 132.
— In meinem Hause Erbprinzenstraße 4 find

im 3. Stock 2 elegante, »eräumige Zimmer (Wohn-
und Schlafzimmer) auf 15 . April , auch früher be¬
ziehbar , zu vermiethen .

L. Trau .
*2.2. Amalienstraße 27 sind auf den 23. April

zwei kleine Zimmer (obne Küche) mit Kammer
und Keller , sowie eine Dachwohnung im Seite««
bau zu vermiethen. Nähere» im Laden .

Auf 23 . Juli zu vermiethe « :
Westendstraße 52 der 3. Stock , bestehend au- 8
geräumigen Zimmern , Mansarde und Zu »ehör.
Dir Wohnung ist in freier Lage gelegen und kan»
jeden Tag Nachmittag» eingesehen werden . NS«
Here» daselbst im 2 . Stock . —
Laden mit Wohnung zu vermiethe «.

3.3. Friedrich - Platz 6 ist ein kleinerer Laden
mit einem Schaufenster sowie im Entresol eine Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zugehör aus 23 . Juli
oder auch früher zu vermiethen . Nähere« bei C.
A. Kinoler , Kaiserstraße 19S.
staden mit Wohnung zu vermiethe « .

32 . Auf 23. Juli ist in meinem Geschäft -Hause
ein schöner, geräumiger Laden mit 2 großen Schau¬
fenstern , 1 Ladcnzimmer rc. mit oder ohne Woh¬
nung zu vermiethen . Rädere» bei

Emil Keller , Juwelier,
Ecke der Kaiser - und Waldstraße 41 .

— Auf 23 . Oktober
ist Lammstraße 4, nahe der Kaiserstraße, ein
schöner Lade« mit Nebenräumen zu vermiethe « .
Nähere» im Kontor de- Tagblatte» zu erfragen.

Wohnung - Gefuch .
*2.2. Eine kleine Familie sucht auf 23. Juli

eine Wohnung von 3—4 Zimmern mit Zugehör
s2. oder 3 . Stock ) im BabnhofstadttheU. Gest.
Offerten mit Preisangabe bittet man unter S . L .
bahnhofpostlagernd abzugrben .

Zimmer zu vermiethen .
— Ein große » , gut möblirte» Parterrezimmer

ist zu vermiethen: Lesfingstraße IS.
*3.3. Zwei gut möblirte Zimmer sind , da» eine

sogleich und da» andere auf 15. April oder l . Mat
zu vermiethen . Auch können dieselben an einen
bessern Herrn zusammen vermiethrt werden. Nä¬
here » Luisenstraße 32 im 2. Stock .

2.2. Ein möblirte- , heizbare» Zimmer mit zwei
Betten ist sogleich zu vermiethen : Hirschstraße 12.5
I Stallungen zu vermiethen
I durch G . Treuzbauer , Kaiserstraße 132. 33 .
i.

ZimmerGefucb .
L2 . Ein freundl. möblirte» Zimmer wird aus

Ostern zu mirtbrn gesucht. Gest. Offerten unter
L . 60 erbittet man an da» Kontor de» Tag-
blatte«.

Kontor- u . LWNlium-Gksuch.
*2 2. ES wird sofo - t im westlichen Stadttheil , i«

der Nähe de» Mühlburgertdor» , ein großer Naum,
womöglich gedeckt , von 50—70 OMeter al» Lager¬
raum, dazu ein Zimmer al» Kontor, gesucht. Eine
Wohnung von 4—5 Zimmern dabet wäre erwünscht .

Adressen wollen unter »Lagerraum - Gesuch* im
Kontor de» Tagblatte» »» k« »* utedergrlegtwerde».
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Tischiveine,
garantirl naturrein ,

»er Flasch«

Kaiferstühler
Tifchwein U

»» 1
Markgräfler »

Burgunder ll
I

I

ohne VlaS
M . —.40,
M . —.50,
M . —.60,
M . - .80,
M . 1 .—,
M . — 70,
M — 90,
M , 140 ,Affenthaler

empfiehlt
iulil18 ttovek, VMMM.

Kriegstraße 28,
Haupt -Niederlage : Kaiserstraße102»,

zunächst der Ecke der Herrenstra^e.
Niederlagen bei den HerrenV . Abt . Karlstraße 41 ,M . Bayer , Waldhornstraße 4,W. Carteiu , Hirsckitraße 29 ,W . Dahliuger , Zähnngerstraßc l ,« . Deuble , Augartenstraße,A . Vnj , Karlstraße 12,L. Fischer , Lessingstraße 21,bhr . Grimm , Kaiserstraße 36 ,Karl Hager , Karl-Friedrichstraße 22 , Ein¬

gang Erbprinienstraße,
4k . Heistrrmann , Schützenstraße 61 ,W. Helff , Karl-Friedrichstraße 6,

A . Hofherr , Herrenstraße 35 ,H . Karcher , Leopoldstraße 23,barl Niet », Ecke der Wilhelm- und Luisenstr .,Th . Klingele , Schützcnstraße 20.Fr . Lau , Grenzstrabe 8 ,G . Mayer , Zähringerstraße 41,D . Merkte , Kaiserstraße 160, -
O . Mörch , Marienstraße 37 ,B . -vesterle , Waldstraße 89 ,G. Richter , Zähringerstraße 77,F . Sipsle , Durlacherlandstraße 8,St . Thomanu , Sophirnstraße 66,E . G . Trautweiu , Ecke der Scheffel - und

Göthest-aßc.
R . Wolfmüller , Rüppurrerstraße 40-
<S. Zschöruig , Gartenstraße 23,S . Weil , Mühlburg ,
<K. Reiß , Ettlingen.
Meine sämmtlichen Flaschenweine tragen auf

Kapsel und Etikette meine Schutzmarke und
Firma „Julius Hoeck".

lülsissmesin !
Tifchwein III . . . . L - 40 Pf.,

„ II . . . . ä - 50 ,
,. I . . . . ü - .60 „Nierfieiner . . ü - 80 „

Markgräfler II . ü 80 „
„ I . . . L I . - „
» Edelwein . ü 1 .20 ,

empfiehlt unter Garantie der Reinheit

5 .3._ 53 Amalienstraße 53.

Flaschen-Weine.
Dtarkgräffer (v»n Herm. Blankenhorn

in Müllheim),
Burgunder und Bordeaux (besonders

ältere Jahrgänge ),
deutsch. Schaumwein , franz . Cham¬

pagner (MoZt L Obanckon ),
SaSbacher Rotbwein

empfiehlt bei Abgabe einzelner Flaschen wie
auch parthienweise zu billigst gestellten Preisen

die Flsschenwein-Nie- rrlage von
Herm . Lr » « pp ,— Blumenstraße 2.

S

Die Weinhandlung
von ME. Amaiienstraße 53,

empfiehlt aus ihren und Ä! »NkoIIvrr » naturreine
Weiß - nn - Rothweine

in Füßchen von 20 Litern an zu äußerst billigen Preisen .
Die rühmlichst bekannten Weine

der RheimschellWein -Compagnie Polhs L Co. in Wiesbaden
empfiehlt von seiner alleinigen Niederlage

Gustav Brouuer , Ecke der Bahnhof - und Wilhclmstraße
Jede Flasche ist mit gesetzlich geschützter Garanüemarke für reinen Naturwetn

versehen . —
WWMWWWWUWWW Firma : — Drr - den.

4 .4. Liebe s Pepsinwein
wird als solioeS , zuverlässiges , wohlschmeckende- Tischgetränk bei DerdauuND - störimg , Appetit -
lofigkrit , Loddrenne ». Magesschmache , Verrchlcimung Lrztl . enpsohlen.
IN stl ?Il lsPlIPIIl ? IfI? 1is Lager Karlsruhe : Stadtapothekc; in Rastatt : Ltadlapothe ' c , undIst stillst Ü1 tl 1l1l !tll .t!̂ st i -i oenen von Durlach , Pforzheim , ten .

I >Ls

Xr .

^mmerietier V/ssren- kxpkkülion ,
LurserLtrssss 124 , Lstrlsrullv ,

viupLelilt unter Ouruntie kür ReinAeselimaolr , Lobt« I^uturkarlra uv6 ricchtizs
ŝ ualitLtsbereioliuuvA

11 < » li « i »
. per ? tuuä

0 pslrdraun IVIenaljo ( «ebr grosse kluttbolins ) . . N . 1 60 ,
1 kelnbrsun preanger ( mittel § ros8s stlaitbolins . . „ 1 .50 ,
2 beeilt sradlsobor klooos (uvunsebviivlio Loiaus ) . , 1 .36 ,
3 llsllbrauner lsvs (Zrosso ? 1attboiine ) . . . . . ^ 1 .38 ,
6 llocbgslbsr dkvNLlio (sebr grosse pluttboltve ) . . ^ 1 .56 ,
7 klsssdlsnß . dlsnsclo (sebr grosse ? I,ttbokne ) . . ^ 1 .38 ,
9 keinblau Loemanislc ( sehr grosse klattdostue ) . . ^ 1 .40 ,

10 Lolrlgolb lava perl . , 1 .26 ,
11 peinkoebgslb lsva perl . „ 1 .32 ,

- o
12 ksingelber lava Perl . . 1 .22, - »
18 Krüniivbsr l »vs Perl . , 1 . 16 , o
19 kemisvktor Perl -Xaffss . , 108 ,
21 keindlsu oetinll . Perl . . 138 ,
23 peinblLli lsva Perl . ^ 132 ,
24 peindläulioli lsvs Perl . » 1 28 , w -
26 krVSSbolll , felnblSll lava (grosse piattboiive ) . . , 1 .30 , —

27 rviudlau eiuuts .1iou - vszrlou ( mittelZrvsss
klattbokue ) . „ 1 .20 ,30 kelndlau 0a > ionsrt slnittelAross « piuttdoliue ) . . » 1 .20 , ^

33 pvlnbläulletl 0v >Ionsrt ( lliittelArosss piuttdoliue ) ^ I I4 ,
3S esiudoodrvldsr äl» vs , (grosse ? Iuitdok,ne ) . , 1 .20 , s .
37 LooL » oldor ^ «.vs . (arlttslxr . eiattdoLuo ) , 1 .14 ,39 psingelber lsvs (grosse piattdokne ) . , 1 . 12 ,
42 klankgslber lsvssrt (grosse ? Iutt1io1,ue) , . . . » 1 .08 ,
45 pvindlsu Lurlnamart ( luittelZrosss pjuttbodns ) . , 1 . 12 ,
48 psingrun lsva (wittel »r08»6 pluetboline ) . . . . , 1 .08 ,
51 gut gelber lava (mittel ^ rosss klattdobue ) . . . , 1 .06 ,
53 ^ frÜlL -Xaff'ss (uvuuselinliobs Lobne ) . „ — . 98 ,
57 Xieine Loknen mit kruok (Zereivi ^ t , balb Aebruvut

uvä ^ «rvusebsu . . — .94 .

8ei Abnahme von 9 ^ ? fun0 ermL88igis ? rsi8s . 2 .1.

Radicaie Ausrottung aller schädlichen Insekten
und Srvutz gegen Mottenfraß

erreicht man nuc durch
EMevelliiK 's neuentdeckteS UeberfeeifiHes Pulver .

Dasselbe hat sich v»a allen Mitteln settoer am beste » bewährt und löstet nicht nur Wanzen,
Flöhe , Schwaben , Motten , Fließen , Amelsen , Vogelmilben , sondern zerstört auch die Brut und
zwar derart , daß auch nicht eine Tour davon übrig bleibt DaS Pulver ist geruchlos und „ tt rei .
daher den Menschen und Thieren toial unschädlich. In Büchsen 5 0.35 , 0,60 unv 1,Ä) Mk J » jckieu-
pulverspritze 30 Pf . Depot : L,u >»« HVmNk HV» « ., 4 Karl-Friedrichstraße. 24.1.

or

ar
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1? r « I»v » IN

Weiße

Iüstur« sins
aus

Baden , Rheinheffen und der
Pfalz .

>883er, 1884er , 1885er und 1386er
L 40 , 45 , 50 , 55 , 60 , 65 , 70,

80 und 90 Pfg . per Liter' in Fäßchen von 20 Liter an
empfiehlt —

die Weinhandiung
Klax ttomburZer ,

30 Kronenstraße 30.

I. luteruatio nais ^ uoatvllunx kür VolksernLsirunir, I -otpatx 1SS7 .
DOM' IILkkX « <W>

v . k . - Latent
«r. 30 8S4. 6L6L0 I,OM0L .

»d8o! llt rein ,
« «kort liisUetl .

nlel t äurod 8oäa osisr kottaseds (kollänä. Xrt) , eoniisrn vermittelet patent. va« pk-
üruole-Verfaliren lösliod xemaokt . ^ errtlied smpkodleu, angvkvrtigt unter »tstvr

edamisvdsr Ooutrolv.
von I . OWLtlit «1» L « . , lltreaN «» , 83
Löni «! Läoke kkoklisksrantsu

Vorratdix in Sen IL. tsrlnIv . Lr«»-, DvUo. to . »»»-, vroa »«r»N>u»aiiu >U«», 0oa <Ut«r »l« ».

Vorzüglicher chinesischer

direkt bezogen , neue Ernte,'
/z -Pfund-Packrte zu Mark 2 . -
Vrossd. HokapotdeLo,

Kaisersiraße 201 .

S

W VWVWVWVWVdVW
Die Tbeehtrndlung

von 18. IKIriiri , Adlerstraße 15 , j
empfiehlt ihre TH' eS direkten Bezugs von China !
in den bekannt guten Qualitäten und in den gleichen >
Sorten , wie sie stet- vorrätbig auf Lager sind — ^

Magenleidenden
empfehle : candirte « Ingwer ,
55 »» CalmuS

HU . H2tvS»«» I . Conditorei.

Krösslv ^llsnanl
IN garurrtsn

Hamen - 1
Hn «IerI > i> t « n

«wpücdlt

I . . kd . MidkIw ,
llerronstrLsso 19,

Leks äsr ^ LiserstrasssX

c « oeol . ä7
«icnick

( Das beste Frühstück)
präpariri nur feinster Lava» und raffinirtem

Zucker kostet nur 1 M . 60 per Pfund ; vor-
rächig und immer frisch in allen Spezerei-
und Velicateffe -Läden sowie Conbitoreien.

ILl
iÄ
sÄN
lZ
sÄ

Ilis DrSüuunA meiner ^ usstellunZ in
M « ckvIU » ü1e »

boesirs micli erZehenst anrureizeu .

I ^ ULOllLllKSI ' ,
Larl - I ' rieäriolistrLsse 21 , parterre

(Ronäeipiatn ) .

cräc ^ o 8or . usl . k
. : > M x? -' ^

M ,

Mmchtiitr Wgrtlaserbitt
( Zachertbräu )

in Flaschen empfiehlt 8-8 .
U Iv1 « r Mvrklv .

1Ii ^ n » «» i >» « i « i ,
in grosser ^.us v̂ästl empkeirltzn

Loüieiei ' Lnttz » , RoväelplatL .

sÄ
lSI
s21

121
Ll

Ltablbad znm Augarten.
Die Ertffnung meiner Badanstalt findet Samstag den

^ S . April statt, zu deren Benützung freundlichst einladet
V . Moos» Wittwe, MM Augatten.3 .S.



rirs

^ oslo ^ roLso . rvsho ^ roisv .
8 « UvI » VI »

^ Velegenkeilsksui
LTI sussengvH ^ üknIivk billigen Preisen

empkedle iok hiermit

vemdiellkne gpv88e kv8lkn Ismenlilkillk^Me
in nur 1z68ten (^uaiitLten unä neuerem 6 e8cdmae^ :

äopxelbreit : OftzpS NL^S unä OrkpS HeigS, Ikdbakte L1u8ter, statt k»1 - 1 .20 NUN N . 0 .85 x . intr.6nsni 1s -8atln , ^L^onns, 8LrnmtI. Ilni- k'arben
keigs Hamms,

'sivllä IN. 86iä6-ksrrirt
Pi! L p 'il oarneau unä lüloussline-dnookk , bell ,
8smivo ! l. l.0ÜSlI8l<E , Zeoprilrt, nur ^loäekarlren ,
Paule, 8ei-gs pxti's , Ii-ieot, -tnmui -s

1 -35 „
1 -60 „

„ 2. - „
- 2 . 40
- 2 .65 ,.

0 .95
l . I 5
! .50
l .75
1.90

kerner
eine ?srtlii 6 8oIlVL «'rs 8sI«lSNrkUgS, drillantkarb., Statt Lt. 6 .50 NUN N . 4 .20,

„ ^ Oatin-Iüiei-vsilleux, l.uxon, 8atin äs I.>on „ „ 8. 75 „ „ 5 .25.
In fsststeksnlism 8ontimsnt unki nun ansnkannt gutem pabnilLLt:

100 , 110 unä 120 etin . in reiner IVolle
von >1 . 1 . 20 an p . mir . 21 .

lkukäim -Me , UrlikI AM , kmk-ÜMel in Äinnit nnil Meli.

Nüolt
Im ttauss lies

Saäiseksn
l-snäesboten, lein ,

Loks äen
Kaisen - unll

Kneurstnasse.
kl! gm L Kl! likkil. Ilteli -, lülLNllkvIili '- uni! lilllljkViMen - l.Lgkl

'
. kn gm L KN llktklil .

ZLoolLsiro LoLLonALng . ILoolLsirv

GGGG
GG
GGGGGGT
GG

3.3. in

IIsmvn - L ITinrivi ' -IlllsnIvIn
von den stLks-olistsQ bis zu den kovtrvIvKLLtsstsL , aus anerkannt xr»1SQ ULÄ svLöavll SloKs» , ge¬
schmackvollste Ausführung nach neuesten Modellen, dlUixsts Vrvis«, prompte und reelle Bedienung.

Damcn-MäM-F,Sril WI» 4 ttlRtIt » Kaiscrstiaße 54.
Nicht zn übersehen .

In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte , Ge¬
webe, Siebe , Erd- , Sand - und Kohlendurchwürfe
empfiehlt sich bei solider , guter Arbeit und sehr
billigen Preisen V' . FL » « »», Drahtflechter ,
Luisenstraße 44. Auch werden alle möglichen Re¬
paraturen an Sieben und Drahtarbeiten gut und
billig gemacht . —

Alle Brauerei Prnch.
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gibt es für alle Diejenigen , welche zu Anschaffungen verschiedenster Art wohl ein
dringendes Bedürfnis haben , jedoch durch Mangel der nöthigen Baarmittel abgebalten
find, sich in deren Besitz zu setzen . Für solche Fälle hat nämlich mein Geschäftsfystem
Fürsorge getroffen . Auf bequemste Weife , d . h . odne feiner Kaffe wehe tkun zu muffenund ohne sein Einkommen empsindlich in Mitleidenschaft zu ziehen , erhält bei mir ein
Jeder bereitwillig Kredit für alle nörhigen Waaren zu Preisen , wie anderswo gegenBaar . Auswahl großartig in allen Artikeln .

bMiwe
wöchentlich, vierzehntäglich oder monatlich

Anzüge , Stiefel , Uebeyieher,
ksLeilmSntsl , selivsrrs Osekvmirvs ,

sowie
alle Arte» Kleiderstoffe , Kölsch und Stuhltuche,

Bettzeug , Teppiche mid Gardinen ,
kvtt « » »ml

Herren- «nck Ilunun-lliren, Ue^nlnteure,
l

.
iel « ru » 8 ssnrer Lussteusrn .

Hochachtungsvoll empfiehlt sich

8 . Oszqrslrl ' s
Waaren - Cre - it - Geschäft ,

I ! . 65 WMstrche 65. II.
WM" LoLoRLtrsiLLvr VorrSe ^L L>» svLvs .rLvL 0 » vLo-

ULiros ALILä vvLÜrHLLILäoiL sovLo LLs,IL ^ 0 -
Istrs UILÄ ^ avkviL . 'MW

«WM»
Folgt ei« Zweites Blatt .

Druck mü> Verlag h« Eh ». Fr . Müller '
sche» Hefhuchhantzdmg , wtgirt «utt» Verautwertüchkett »«, S . Müller i» Larlrrvh«.
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